
Stadt Billerbeck Billerbeck, 29. Oktober 2008
 

Sitzungsvorlage 
 

für den Umwelt- und Denkmalausschuss 
  
Datum: 06.11.2008 
 
 
TOP: 1 öffentlich 
 
 
 

Betr.: Gründung einer Photovoltaik-Genossenschaft durch die Volksbank 
Baumberge eG 

  
Bezug: Umwelt- und Denkmalausschuss vom 27. Mai 2008, TOP 1 ö. S.  
 
 
Höhe der tatsächl./voraussichtlichen Kosten:                                       -,---       
 
Finanzierung durch Mittel bei der HHSt.:        
Über-/außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von Euro:       
Finanzierungs-/Deckungsvorschlag:       
 

 Beschlussvorschlag:   Beschlussvorschlag für den Rat: 
 
Die Stadt Billerbeck begrüßt die Initiative der Volksbank Baumberge eG und erklärt 
sich grundsätzlich bereit, geeignete Dachflächen der Genossenschaft für ihr Projekt 
zur Verfügung zu stellen.  
 
Sachverhalt: 
 
Die Volksbank Baumberge eG beabsichtigt, in ihrem Geschäftsbereich eine eigen-
ständige Photovoltaik-Genossenschaft zu gründen. Die Genossenschaft soll insbe-
sondere auf größeren Dachflächen Photovoltaikanlagen installieren und einer breiten 
Masse von Interessierten die Möglichkeit bieten, sich an Photovoltaikanlagen zu 
beteiligen.  
 
Vertreter der Volksbank Baumberge eG werden in der Sitzung das Vorhaben vorstel-
len und für Fragen zur Verfügung stehen.  
 
Aus Sicht der Verwaltung bietet das Vorhaben der Volksbank Baumberge eG der 
Stadt Billerbeck die optimale Lösung im Hinblick auf die oben angeführten früheren 
Beratungen zum Thema „Installation von Photovoltaikanlagen auf städtischen Ge-
bäuden.“ Hier wird insbes. Privatpersonen die Möglichkeit gegeben, sich nach ihren 
finanziellen Möglichkeiten an solchen, die Umwelt schonenden Anlagen zu beteili-
gen, ohne selber das Management und die nicht unerheblichen Gesamtkosten über-
nehmen zu müssen. Außerdem hätte die Stadt einen zuverlässigen Partner, der für 
die Anlagen auf städtischen Gebäuden einsteht.   
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Es wird daher vorgeschlagen, der Volksbank Baumberge bzw. der neuen Genossen-
schaft die städtischen Dachflächen (die nicht in absehbarer Zeit der Sanierung be-
dürfen) für das Projekt in Aussicht zu stellen. Einzelheiten –z. B. Pachtzins- wären 
später zu besprechen.       
 
i. A. 
 
 
Gerd Mollenhauer      Marion Dirks 
Fachbereichsleiter    Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
 


